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38. Jahrgang Nr. 24 vom 18. Juni 2010 
   

Stadtfeuerwehrtag 2010 
 

in Verbindung mit dem 75-jährigen Bestehen der 
Löschgruppe Eschweiler 

 
 
Die Löschgruppe Eschweiler der Freiwilligen Feuerwehr Bad Münstereifel feiert in diesem Jahr 
ihr 75-jähriges Bestehen. Daher soll im Rahmen des diesjährigen Stadtfeuerwehrtages dieses 
Jubiläum gebührend gefeiert werden. 
 
Zu den in nachfolgendem Programm vorgesehenen Festlichkeiten und Veranstaltungen laden 
die Stadt Bad Münstereifel und die Löschgruppe Eschweiler recht herzlich ein. 
 

Festprogramm: 
 

 

Samstag, 19. Juni 2010 
 
18:00 Uhr Dämmerschoppen 

 
 

Sonntag, 20. Juni 2010 
 
09:00 Uhr Festgottesdienst in der Pfarrkirche St. Margareta 

anschl. Kranzniederlegung am Kriegerdenkmal 
 
10:00 Uhr Begrüßung durch den Löschgruppenführer 
  Ehrungen und Beförderungen durch den Bürgermeister und die 
  Wehrführung 

anschl. Musikalischer Frühschoppen 
 
13:00 Uhr Empfang der auswärtigen Löschgruppen und Vereine 
 
14:00 Uhr Festzug 
 
Nach dem Festzug findet eine Schauübung der Jugendfeuerwehr des I. Zuges statt. 
 
Gemütlicher Ausklang mit Kaffee und Kuchen.  
 
Sonntags besteht die Möglichkeit sich mit einem Kran über die Dächer von Eschweiler heben zu 
lassen. Der Erlös dieser Aktion kommt einem gemeinnützigen Zweck zu Gute. 
 
Alle Veranstaltungen finden am und im Feuerwehrgerätehaus Eschweiler, Heltenstr. 2, 53902 
Bad Münstereifel statt. 
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Wir gratulieren zum 
Geburtstag 
 
Am 19. Juni 2010 wird 
Maria Katharina Kremer 87 Jahre 
Fougèresstraße 22 
 
Am 20. Juni 2010 werden 
Anna Aloysia Habeth 84 Jahre 
Brückenstraße 1, Kirspenich 
Augusta Margareta Musal 80 Jahre 
Seniorenzentrum 15 
 
Am 24.06.2010 wird 
Elisabeth Schmitz 86 Jahre 
Fr.-Ebert-Straße 5, Iversheim 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Herzlichen  
Glückwunsch 
 
Am 18.06.2010 begehen die Eheleute 
Ferdinand  und Agnes Lingscheid, wohnhaft  
in Bad Münstereifel-Gilsdorf, Pescher 
Straße 9, das Fest der Goldenen Hochzeit. 
 
Aus diesem Anlass überbringt der 
stellvertretende Bürgermeister Heinz 
Kremer dem Jubelpaar die Glückwünsche 
der Stadt Bad Münstereifel. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

• Keine Kohle für erneuerbare 
Energien: 

•    Sanierer in der Bredouille 
 
Seit Anfang Mai müssen Modernisierer, die 
erneuerbare Energien nutzen und dazu 
staatliche Zuschüsse bekommen möchten, 
auf Sparflamme programmieren: Mit dem 
Förderstopp für das so genannte 
"Marktanreizprogramm" und für Mini-
Kraftwärmekopplungsanlagen (Mini-KWK) 
hat die Bundesregierung dem Bundesamt 
für Wirtschaft und Ausfuhrkontrolle (BAFA) 
die Mittel gekappt.  
 
Die Verbraucherzentrale NRW gibt an-
gesichts des Förderstopps für So-
larkollektoren, Biomasseheizungen (zum 
Beispiel Pelletkessel), effiziente Wär-
mepumpen und kleine Blockheizkraftwerke 
Tipps. 
Bei Unsicherheit zu energetischen Pla-
nungsvorhaben lohnt daher in jedem Fall 
ein Besuch bei den anbieterunabhängigen 
Energieexperten der Verbraucherzentrale. 
Dieses Angebot wird gefördert durch das 
Bundesministerium für Wirtschaft und 
Technologie. 
 
Der nächste Beratungstermin ist Freitag, der 
25.06.2010, von 9.00 bis 12.00 Uhr.  
 
Die Beratung kostet 5,- €.  
Eine Terminvereinbarung ist erforderlich 
unter 02251-52395. Die Beratung findet im 
Rathaus, Marktstraße 11, 2. OG, Zimmer 
23, statt. 
Sollten Sie die Verbraucherzentrale tele-
fonisch nicht erreichen können, können Sie 
Ihren Terminwunsch auch der Stadt-
verwaltung unter 02253/505-230 mitteilen. 
Sie erhalten dann einen Rückruf der 
Verbraucherzentrale. 
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Integratives Städtisches Familienzentrum 
 53902 Bad Münstereifel-Schönau,Wiesentalstraße 20 
anerkannter Bewegungskindergarten des LSB in NRW 
Tel. 02253/6522 Mail kita-schoenau@gmx.de 
Ansprechpartner:Trudi Baum 
 

Samstag, 19.06.2010 von 11.00 – 16.00 Uhr 
 

Tag der Offenen Tür 
 

Gemeinsamer Aktionstag der Familien-
zentren zum „Jahr der Familie“ im Kreis 
Euskirchen. An diesem Tag können 
Familien, Anwohner und Fachleute 
unser Familienzentrum besuchen, sich 
einen Einblick über unsere Angebote 
verschaffen, Informationen gewinnen 
und mögliche Kontakte knüpfen. 
Nehmen Sie sich Zeit und lernen Sie 
mit Ihrer Familie unsere Einrichtung 
kennen. Sie können sich einen Einblick 
über unsere pädagogische Konzeption 
verschaffen und einige unserer Koope-
rationspartner auch im persönlichen 
Gespräch vor Ort kennen lernen. 
Zahlreiche Aktivitäten, die Eltern 
gemeinsam mit ihren Kindern erleben 
können, haben wir für Sie vorbereitet. 
Bewegungsbaustelle, Yoga für Eltern 
und Kinder, Experimentierwerkstatt, 
Kletterfelsen u. Kreativangebote laden 
zum gemeinsamen Ausprobieren ein. 
Um 12.00 Uhr kommt unser Vor-
lesepate, Herr Bartels, und liest großen 
und kleinen Zuhörern schöne 
Geschichten vor. Um 15.00 Uhr: 
Rauschen-Donnern-Knarren 
- Theater erleben mit allen Sinnen - 
Die Theateragentur Meister veranstal-
tet eine Requisitenwerkstatt für Kinder, 
wo die Zuschauer zahlreiche Effekte 
kennen lernen u. ausprobieren können. 
Eintritt: 1,00 € 
Bei Kaffee, Kuchen, Würstchen u. 
Reibekuchen können sich alle Besu-
cher zwischen den Aktivitäten 
stärken! 
 
Ständige Angebote: 
- Vermittlung von Tagespflege 
- Vermittlung von Babysitterdiensten 
- Schwangerschaftsvorbereitung 
- Rückbildungsgymnastik 
- Yoga für Erwachsene 
- Kinder-Kreativ-Kurs 

             
 
 
 
 

Anmeldungen und Rückfragen: 
Frau Bettina Kramer 

Tel.: 02253 8580 
 
 
 

Sommerfest 
und 

Tag der offenen Tür  
der Familienzentren 2010 

 

mit Beispielen aus dem Kursprogramm 
(Eltern-Kind-Kurs, Babys in Bewegung, 
Musikalische Früherziehung), Führungen 
durch die Einrichtung, Spielen, Rallyes und 
Theater. 
Das Fest beginnt mit einem 
Wortgottesdienst.  
Ab 12.00 Uhr erwartet die Besucher ein 
Buffet. 
 

Samstag, 19. Juni, 11.00 - 18.00 Uhr 
Kath. Kindergarten 

St. Chrysanthus und Daria 
Kapuzinergasse 13 

 
Familienberatung 
 

Frau Britta Schmitz (Diplom-
Sozialpädagogin) steht hier bei Fragen und 
Problemstellungen (z.B. Erziehungsfragen, 
finanziellen Problemen, Arbeitslosigkeit, 
Sucht- und Drogenproblematik, schwere 
Erkrankung, Trennung und Scheidung, 
mangelhaften und unzureichenden Wohn-
verhältnissen, Unterstützung beim Ausfüllen 
von  Anträgen und Formularen) als 
Familienhelferin für persönliche Gespräche 
zur Verfügung und vermittelt bei Bedarf die 
Verbindung zu entsprechenden Beratungs-
stellen, Institutionen und Behörden.  
 

Nächste Beratungstermine: 
 

Dienstag, 22. Juni, 8.30 Uhr 
Kath. Kindergarten 
St. Bartholomäus Arloff 
 
Mittwoch, 30. Juni 2010, 8.30 Uhr 
Kath. Kindergarten 
St. Chrysanthus und Daria 
Kapuzinergasse 13 
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Bürgersprechtag 
 
Bürgermeister Alexander Büttner und sein 
allgemeiner Vertreter Hans Orth halten 
regelmäßig nach terminlicher Absprache 
einen 
 

Bürgersprechtag 
 

ab. Bei diesem Termin hat der Bürger die 
Möglichkeit, seine Probleme dem 
Bürgermeister oder seinem allgemeinen 
Vertreter persönlich oder telefonisch 
vorzutragen. 
 

Anmeldungen und Terminabsprachen 
werden erbeten an das Vorzimmer von 
Bürgermeister Büttner, Rathaus, Markt-
straße 11, - Zimmer 19 - 
� 02253/505-101 (Frau Ohlert) 
 

oder 
 

an das Vorzimmer von Herrn Orth, Rathaus, 
Marktstraße 11, - Zimmer 14 - 
� 02253/505-104 (Frau Henz). 
 
 
Rechnungsprüfungsausschuss 
 

Einladung 
 

Gemäß § 48 Abs. 1 Satz 4 der 
Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-
Westfalen (GO NRW) in der Fassung der 
Bekanntmachung vom 14.07.1994 (GV. 
NRW S. 666), zuletzt geändert durch 
Gesetz vom 09.10.2007 (GV. NRW, S. 380), 
zur 1. Sitzung des Rechnungsprüfungs-
ausschusses der Stadt Bad Münstereifel am 
Mittwoch, den 23.06.2010, 18:00 Uhr, 
im Rats- und Bürgersaal in Bad Münstereifel, 
Eingang Marktstraße 15, 1. OG,. 
 
Tagesordnung: 

I. Nichtöffentliche Sitzung 
1. Feststellung der ordnungsgemäßen Be-

kanntmachung   der  Sitzung sowie der 
ordnungsgemäßen     Einladung     und 
Beschlussfähigkeit   des     Rechnungs-
prüfungsausschusses 
Erläuterung: 
Hierzu wird auf § 9 i. V. m. § 23 der 
Geschäftsordnung verwiesen. 

2. Feststellung über den Eingang von 
Einwendungen gegen die Niederschrift 
über die Sitzung des Rechnungsprüfungs-
ausschusses vom 18.02.2009
Erläuterung: Hierzu wird auf § 21 Abs. 7 
und 8 i. V. m. § 23 der Geschäftsordnung 
verwiesen. 

3. Jahresabschluss 2007; 
hier: Prüfbericht und Bestätigungsvermerk 
gemäß § 101 GO NW 

4. Jahresabschluss 2008 und 2009
Prüfung der vom Kreis Euskirchen 
delegierten Aufgaben
hier: Sozialhilfe nach dem SGB XII und 
Elternbeiträge für den Besuch von 
Kindertagesstätten 

5. Anfragen und Mitteilungen 
 
gez. Michael Lamsfuß 
(Vorsitzender) 
 
 

Widerspruch gegen 
Google Streetview 
 
Google will detaillierte Bilder von Häusern 
und Straßenzügen ins Netz stellen. Dazu 
werden in weiten Teilen Deutschlands 
Straßenansichten für den Internetdienst 
„Google Streetview“ mit Kamerafahrzeugen 
aufgenommen. Anschließend will „Google 
Streetview“ die Bilder mit Häusern und 
Straßenabschnitten im Internet veröffent-
lichen.  
Das Bundesverbraucherschutzministerium 
empfiehlt betroffenen Bürgern, die eine 
Veröffentlichung ablehnen, vorsorglich von 
ihrem Widerspruchsrecht Gebrauch zu 
machen, damit die Fotos nicht im Internet 
publiziert werden können.  
Google hat sich zwischenzeitlich 
verpflichtet, die betreffenden Daten und 
Bilder unkenntlich zu machen, wenn 
Einspruch erhoben wird. 
 
Weitergehende Informationen sowie ein 
entsprechendes Widerspruchsformular 
(siehe auch nächste Seite) finden Sie auf 
der Homepage der Stadt Bad Münstereifel 
www.bad-muenstereifel.de.  
 
 
 
 



AMTSBLATT  Seite 5 

(Name)           (Datum)  

 

(Anschrift)  

 

Google Germany GmbH  

betr.: Street View  

ABC-Straße 19  

20354 Hamburg  

 

 

 

per E-Mail: streetview-deutschland@google.com  

 

 

Widerspruch gegen Veröffentlichungen durch den Internetdienst Google Street View  
 

Sehr geehrte Damen und Herren,  

 

hiermit widerspreche ich der Speicherung und der Veröffentlichung von Abbildungen meines bzw. 

des von mir bewohnten Hauses durch den Internetdienst „Google Street View“.  

 

Es handelt sich hierbei um die Liegenschaft:  

 

 

Straße, Hausnummer in PLZ Ortsname  

 

Nähere Beschreibung des Objektes:  

 

…  

 

Diese Daten dürfen ausschließlich zur Bearbeitung des Widerspruchs verwendet werden. Ich 

widerspreche ausdrücklich einer Nutzung oder Verarbeitung zu anderen Zwecken.  

Ich bitte um Bestätigung des Eingangs und Berücksichtigung meines Widerspruchs.  

 

Freundliche Grüße 

 
 
(Unterschrift) 
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Stellenausschreibung 
 
Die Stadt Bad Münstereifel sucht für das 
eifelbad zum nächstmöglichen Zeitpunkt 
 
eine/n Fachangestellte/n für 
Bäderbetriebe (Schwimmmeister/in oder 
Schwimmmeistergehilfen/in) 
befristet für einen Zeitraum von bis zu 2 
Jahren. 
 
Ihr Aufgabengebiet umfasst die dem 
Berufsbild entsprechenden Tätigkeiten. Als 
Mitglied eines Teams sind Sie zuständig für 
die Überwachung des Badebetriebes, die 
Betreuung der Technik und die 
Gästeanimation. 
 
Die Stelle kann sowohl in Vollzeit als auch 
in Teilzeit besetzt werden. 
 
 
 
Weiterhin sucht die Stadt Bad Münstereifel 
 
eine/n Raumpfleger/in 
im Rahmen von Urlaubs- und 
Krankheitsvertretungen für das eifelbad. 
 
Die Vergütungen erfolgen nach dem TVöD 
mit allen im öffentlichen Dienst üblichen 
Leistungen. 
 
Die Stadt Bad Münstereifel betreibt 
Frauenförderung auf der Grundlage eines 
Frauenförderplans. Bewerbungen von 
Frauen sind ausdrücklich erwünscht. 
 
Für Auskünfte stehen Herr Hochgürtel 
(Telefon: 02253/505-111) und Frau Rößler 
(Telefon: 02253/505-113) zur Verfügung. 
 
Wenn Sie die Herausforderung annehmen 
möchten, freuen wir uns auf Ihre Bewerbung 
mit den üblichen Unterlagen bis zum 
27.06.2010, die Sie bitte an folgende 
Anschrift senden: 
 
Stadt Bad Münstereifel, Amt für Zentrale 
Dienste und Finanzen, Marktstraße 11, 
53902 Bad Münstereifel. 
 
 
 
 

 
 
 
 

Kinder suchen 30  
Lesepaten 

 
In der Welt der Bilder – so denkt man – 
verliert das Lesen mehr und mehr an 
Bedeutung, und in der Tat, wenn es um die 
schnelle Information geht, sagt ein Bild oft 
mehr als tausend Worte. Dennoch werden 
wir nie ohne das geschriebene Wort 
auskommen, denn erst mit dem Lesen bildet 
sich die Welt in unseren Gedanken ab, wir 
gelangen durch Lesen zum Verständnis und 
vom Verständnis zum Urteil. Wollen wir also 
unsere Welt verstehen, hilft neben der 
eigenen Erfahrung in erster Linie das Lesen, 
mit dessen Hilfe wir die Erfahrung anderer 
zu unserer eigenen machen können.  
Um das rechte Lesen zu trainieren werden 
an der Hauptschule sowie an den 
Grundschulen Houverath, Mutscheid und 
Bad Münstereifel Lesepatenschaften 
eingerichtet, in denen die Lesekultur in 
besonderer Weise gepflegt und gefördert 
wird. Für dieses Projekt werden 
Lesepatinnen und Lesepaten gesucht, die 
mit einer kleinen Gruppe von Kindern 
regelmäßig Geschichten lesen, 
anschließend darüber sprechen und in 
persönlicher Weise das Gelesene vertiefen.  
Wer also selber mit Vergnügen liest, 
darüber hinaus ein wenig Zeit übrig hat und 
diese gerne mit Kindern verbringen möchte, 
der ist beim Projekt LeseLust herzlich 
willkommen. Die Einweisung beginnt noch 
in diesem Schuljahr, der eigentliche Start ist 
dann nach den Sommerferien. 
Nehmen Sie Kontakt auf zu Klaus Sebastian 
– Wildkatzenweg 8 – 53902 Bad 
Münstereifel – Tel.: 02257-95 90 977 – 
klaus.sebastian@web.de 
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Herausgeber des Amtsblattes/Kneipp-
Kurier und für den Inhalt verantwortlich:  
Der Bürgermeister der Stadt Bad Mün-
stereifel, Marktstraße 11, 53902 Bad 
Münstereifel (02253/5050). Das Amts-
blatt/Kneipp-Kurier erscheint regelmäßig 
einmal wöchentlich, und zwar freitags. 
Ist dies ein Feiertag, so ist der Erschei-
nungstag bereits donnerstags. „Die 
Gießkanne“ mit dem Amtsblatt als 
Beilage kann von der Stadtverwaltung, 
Stabsstelle, gegen Erstattung der Porto-
kosten (Jahresabonnement 90 €, Ein-
zelheft 1,80 €), bezogen werden. 
Darüber hinaus kann das Amtsblatt in 
zahlreichen Depotstellen im Stadtgebiet 
und beim Bürgermeister der Stadt Bad 
Münstereifel, Büro für Rat und Bürger-
meister, Marktstraße 11, Bad Müns-
tereifel, kostenlos abgeholt werden. Die 
Depotstellen können jederzeit bei vg. 
Dienststelle erfragt werden. 

 

Notdienst 
 

Der ambulante ärztliche Notfalldienst ist 
unter �-Nr.: 0180/5044100(12 Ct/min) zu 
den folgenden Zeiten zu erreichen.  
 
Mo, Di und Do von 19.00 Uhr bis zum 
Folgetag 7.30 Uhr.  
Mi und Fr von 13.00 Uhr bis zum Folgetag 
7.30 Uhr.  
Sa, So und Feiertage: von 7.30 Uhr bis zum 
Folgetag 7.30 Uhr. 
 
Öffnungszeiten der Notfalldienst-
praxen in den Krankenhäusern 
Euskirchen und Mechernich: 
 
Sa, So und an Feiertagen von 7.30 bis 
22.00 Uhr und Mi von 14.00 bis 22.00 Uhr. 
In lebensbedrohlichen Fällen wählen Sie:  
112 
 
Zahnärztlicher Notfalldienst: 
Der zahnärztliche Notfalldienst ist über die 
�-nummer 0180/5986700(18 Ct/min) zu 
erreichen. 
 
Apotheken-Notdienst-Hotline: 
Die Apotheker Nordrhein sind über eine 
eigene Notdienst-Hotline erreichbar. Unter 
der �-nummer 01805-938888(18 Ct/min) 
kann man die nächstgelegene dienstbereite 
Apotheke erfragen. Auf Wunsch wird man 
auch sofort mit der Notdienst-Apotheke 
verbunden. 
 
 

Bereitschaftsdienst der 
Stadtwerke Bad Münster-
eifel nach Dienstschluss: 
Betriebszweig Abwasser: 016951/2729222 
Betriebszweig Wasser: 02253/505197 
 

Straßenbeleuchtung: 
RWE  01802112244(6 Ct/Anruf) 
KEV, Kall 02441/820 
 

Anrufsammeltaxi 
„Die flexible Ergänzung zum Bus“ 
01804 – 151515(18 Ct/min) 
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Musikschule Bad 
Münstereifel 
 
In Bad Münstereifel erteilt ausgebildetes 
Lehrpersonal in frei organisierter Form 
Unterricht an verschiedensten Musikinstru-
menten. 
 
Bei Interesse vermittelt Ihnen die 
Stadtverwaltung gerne entsprechende 
Kontakte zu den Musiklehrerinnen und 
Musiklehrern.  
 
Ansprechpartner ist Ulrich Ley, Tel. 
02253-505140. 
 
 
 
 
 
 

Abschnittsweise Voll-
sperrung der Straßen 
Hennesweg und 
Bergstraße 
 
Verlegung von Kabelleerrohren für 
eine schnelle Datenübertragung  
hier: Information zur Durchführung 
         der Bauarbeiten 
 
Die durchführende Firma N. Thieltges 
GmbH, 40764 Langenfeld informiert die 
Anlieger der Straßen Hennesweg und 
Bergstraße mit Schreiben vom 14.06.2010 
wie folgt: 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
im Auftrag der Deutschen Telekom AG 
führen wir Tiefbauarbeiten zur Verlegung 
von Kabelleerrohren aus, die einer 
modernen Telekommunikation und einer 
schnellen Datenübertragung dienen. 
Zunächst werden Leerrohre am bergauf-
führenden linken Fahrbahnrand im 
Hennesweg und in der Bergstraße verlegt, 
in die später Lichtwellenleiterkabel ein-
gezogen werden. 
Bedingt durch die räumliche Enge in den 
Straßen Hennesweg und Bergstraße ist es 
erforderlich, die Straßen voraussichtlich 

ab Mittwoch, den 16.06.2010 abschnitts-
weise voll zu sperren. Fußgänger können 
die Baustelle passieren. 
Die Einbahnstraßenbeschilderung in der 
Bergstraße unterhalb des Gebäudes der 
Berufsgenossenschaft ETEM wird 
vorübergehend aufgehoben und der 
Hennesweg sowie die Bergstraße ab den 
Einmündungen Nöthener Straße als Sack-
gasse mit dem Zusatz „Anlieger bis Bau-
stelle frei“ beschildert. 
Zusätzlich werden unmittelbar vor dem 
Baustellenbereich Absperrschranken mit 
dem Verkehrszeichen Nr. 250 StVO (Ver-
bot für Fahrzeuge aller Art) aufgestellt. 
Für Ortsfremde wird eine entsprechende 
Umleitungsstrecke ausgeschildert. Eine 
Anordnung des Kreises Euskirchen für 
diese Beschilderungen sowie die Durch-
führung der Arbeiten liegt vor. 
 
Die Zufahrtsmöglichkeit zu Ihrem Grund-
stück stimmen Sie bitte mit unseren vor Ort 
tätigen Mitarbeitern ab. Sollten Ihrer-seits 
Fragen bestehen, so erreichen Sie uns per 
Email, Telefax oder Telefon. 
Wir sind bemüht, die Arbeiten schnellst-
möglich durchzuführen, die Beeinträchti-
gungen auf das unbedingt erforderliche Maß 
zu beschränken und danken Ihnen für Ihr 
Verständnis. 
 
Telefon: (02173) 70032 
Telefax: (02173) 78681 
Email: n.thieltges@t-online.de 
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